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Börsenverein des Deutschen Buchhandels 

 
Der Börsenverein des Deutschen Buchhandels ist der Spitzenverband des Buchhandels in 
Deutschland und hat seinen Sitz in Frankfurt am Main. Seine Mitglieder sind Buchhändler 
und Verleger. Dem Börsenverein gehören auch die Buchhändler in Österreich und der 
deutschsprachigen Schweiz an sowie einige Firmen anderer Länder.  
 
Der Börsenverein des Deutschen Buchhandels vertritt die Interessen seiner Mitglieder 
gegenüber Öffentlichkeit und Politik. „Lobbyarbeit für das Buch“ richtet sich dabei nicht 
ausschließlich an die Kulturpolitik. Geht es um Belange rund um das → Urheberrecht, so sind 
auch Auseinandersetzungen mit rechtspolitischen Vertretern gefordert. Bei Debatten zur 
→ Buchpreisbindung sind Kontakte zur Wirtschaftspolitik hilfreich.  
 
In Berlin hat der Börsenverein in unmittelbarer Nähe zum Reichstagsgebäude ein 
Hauptstadtbüro eingerichtet. Dort lädt er Abgeordnete, Medienvertreter oder Mitarbeiter der 
Ministerien zu Veranstaltungen oder Gesprächen ein.  
 
Der Börsenverein hat eine föderale Struktur. Als Spitzenverband besteht er aus dem 
genannten Bundesverband mit der Geschäftsstelle in Frankfurt und 11 rechtlich 
eigenständigen Landesverbänden.  
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